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Regionale Lawinengefahrenstufen
in alpinen Lagen vom03.12.2017 07:30 GANZTÄGIG

WAS?
Problem

WO?
Gefahrenstellen

Triebschnee vereinzelt, v.a. kammnah

Gleitschnee auf Wiesenhängen

Allg. Stufe
Tirol

Tendenz
für morgen

gleichbleibend

GEFAHRENMUSTER (GM): gm.6 - lockerer Schnee und Wind gm.2 - Gleitschnee  

Verbreitet recht günstige Verhältnisse - kleinräumiges Gleit- und Triebschneeproblem

BEURTEILUNG DER LAWINENGEFAHR
In  Tirol  überwiegen  recht  günstige  Bedingungen.  Unterhalb  etwa  2500m  ist  die  Gefahr  verbreitet  gering,  darüber
mäßig. Wir haben es mit zwei Lawinenproblemen zu tun: Einerseits ist beginnend von etwa 2500m aufwärts noch auf
kürzlich entstandenen Triebschnee zu achten. Am ehesten lassen sich Schneebrettlawinen dabei noch im sehr steilen
schattigen,  vermehrt  kammnahen  Gelände  auslösen.  Gefahrenbereiche  sind  mit  etwas  Erfahrung  gut  zu  erkennen.
Entsprechend leicht kann diesen auch ausgewichen werden.
Zudem sollte vermehrt in den schneereicheren Regionen im Westen des Landes auf meist kleine Gleitschneerutsche
auf steilen Wiesenhängen geachtet werden. Diese Lawinen kündigen sich häufig durch Risse in der Schneedecke an
und sind deshalb ebenso recht leicht zu erkennen.

SCHNEEDECKENAUFBAU
Das ruhige Winterwetter wirkt sich positiv auf die kürzlich gebildeten Triebschneepakete aus. Diese sollten inzwischen
nur mehr in größeren Höhen zu stören sein. Dies gilt v.a. noch für schattiges Gelände, hochalpin - also oberhalb etwa
3000m  -  vereinzelt  auch  noch  für  besonntes  Gelände.  Mögliche  Schwachschichten  in  der  Altschneedecke  sind
hingegen kaum anzusprechen. Diese sind am ehesten im sehr steilen besonnten Gelände oberhalb etwa 2800m sowie
im vergletscherten, schattigen Gelände anzutreffen.

ALPINWETTERBERICHT DER ZAMG-WETTERDIENSTSTELLE INNSBRUCK
Auf den Bergen sonniges und sehr kaltes Winterwetter, kurzzeitig gute Wetterbedingungen. Hochnebelobergrenze ein
Nordtirol  um  1800  Meter.  Vormittags  wolkenlos,  nachmittags  bis  abends  mit  Aufzug  eines  Wolkenschirms  an  der
Alpennordseite Eintrübung. Abends setzt nördlich des Hauptkamms Schneefall ein, der sich bis zum Montag zieht und
von  stürmischem Wind  begleitet  wird.  Temperatur  in  2000m:  -8  Grad,  Temperatur  in  3000m:  -12  Grad.  Höhenwind:
Winddrehung auf Nord und bald stark auflebend.

TENDENZ
Mit  etwas  Schnee  und  auflebendem Wind  entstehen  neue  Triebschneepakete,  die  v.a.  in  größeren  Höhen  beachtet
werden sollten.

Patrick Nairz

https://www.tirol.gv.at/
https://www.tirol.gv.at/
https://lawine.tirol.gv.at/service/bezugsmoeglichkeiten/
https://lawine.tirol.gv.at/service/bezugsmoeglichkeiten/
mailto:lawine@tirol.gv.at
mailto:lawine@tirol.gv.at
'https://lawine.tirol'
'https://lawine.tirol'
https://lawine.tirol.gv.at/basics/lawinengefahrenmuster/#c143971
https://lawine.tirol.gv.at/basics/lawinengefahrenmuster/#c143971
https://lawine.tirol.gv.at/basics/lawinengefahrenmuster/#c143976
https://lawine.tirol.gv.at/basics/lawinengefahrenmuster/#c143976

